
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnisse der 86. ordentlichen Hauptversammlung der BMW AG. 
Zur Beschlussfassung der 86. ordentlichen Hauptversammlung der BMW AG am 16. Mai 2006 in München waren 
mit 442.604.425 Aktien 73,52% des stimmberechtigten Grundkapitals vertreten (Anzahl der Stammaktien gesamt: 
601.995.196). Die Abstimmung zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 7 hat folgende Ergebnisse gebracht: 
 
Tagesordnungspunkt 2: Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns der 
BMW AG. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, den Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2005 in Höhe von 
423.575.410,74 Euro zur Ausschüttung einer Dividende von 0,64 Euro je Stammaktie und 0,66 Euro je 
Vorzugsaktie zu verwenden, wurde angenommen mit 
- 419.799.691 Ja-Stimmen (94,86%) 
- 22.741.944 Nein-Stimmen 
- 61.727 Stimmenthaltungen. 
 
Tagesordnungspunkt 3: Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, den Mitgliedern des Vorstands der BMW AG Entlastung zu erteilen 
wurde angenommen mit 
- 442.388.467 Ja-Stimmen (99,96%) 
- 178.192 Nein-Stimmen 
- 37.098 Stimmenthaltungen. 
 
Tagesordnungspunkt 4: Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, den Mitgliedern des Aufsichtsrats der BMW AG Entlastung zu 
erteilen wurde angenommen mit 
- 256.245.827 Ja-Stimmen (99,93%)* 
- 174.331 Nein-Stimmen 
- 37.631 Stimmenthaltungen*. 
 
*) Aktionäre, die Mitglieder des Aufsichtsrats der BMW AG sind, sind bei dieser Abstimmung nicht 
stimmberechtigt. 
 
Tagesordnungspunkt 5: Wahl des Abschlussprüfers und Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 
2006. 
Der Vorschlag des Aufsichtsrats, die KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft Aktiengesellschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, München, zum Abschlussprüfer und Konzernabschlussprüfer für das 
Geschäftsjahr 2006 zu bestellen, wurde angenommen mit 
- 442.271.023 Ja-Stimmen (99,93%) 
- 297.925 Nein-Stimmen 
- 31.652 Stimmenthaltungen. 
 
Tagesordnungspunkt 6: Wahl zum Aufsichtsrat. 
Auf Vorschlag des Aufsichtsrats wurde Herr Heinz-Joachim Neubürger mit 
- 441.901.612 Ja-Stimmen (99,85%) 
- 666.992 Nein-Stimmen 
- 33.894 Stimmenthaltungen 
für eine Amtszeit bis zur Beendigung der ordentlichen Hauptversammlung 2009 in den Aufsichtsrat gewählt. 
 
 



Tagesordnungspunkt 7: Beschlussfassung über eine neue Ermächtigung zum Erwerb eigener Aktien und 
zu deren Einziehung. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, die Gesellschaft unter Aufhebung der bestehenden Ermächtigung 
erneut für einen Zeitraum bis zum 15. November 2007 zum Rückkauf von Stamm- und/oder Vorzugsaktien bis zu 
insgesamt 10% des zum Zeitpunkt der Beschlussfassung bestehenden Grundkapitals über die Börse zu 
ermächtigen sowie den Vorstand zu ermächtigen, die zurückgekauften eigenen Aktien ohne weiteren Beschluss 
der Hauptversammlung einzuziehen, wurde angenommen mit 
- 440.616.754 Ja-Stimmen (99,56%) 
- 1.925.372 Nein-Stimmen 
- 59.789 Stimmenthaltungen. 


